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In der Großstadt Kumasi leben tausende Kinder im Alter zwischen fünf und 
18 Jahren auf der Straße. Viele davon sind Mädchen. Sie strömen in die Stadt, 
in der Hoffnung, dort ein Leben ohne Armut zu finden.



Doch in der Stadt angekommen 
beginnt der Überlebenskampf 
von Neuem. 

Um nicht zu verhungern, gehen 
die Mädchen und Buben 
betteln, verkaufen Waren,1



1 helfen beim Be- und Entladen 
von Fahrzeugen oder schleppen 
Waren, wie zum Beispiel 
Kokosnüsse, zum Markt.



Eine weitere Einnahmensquelle für die Kinder ist das Sammeln von Müll.



Für Mädchen ist die Situation 
besonders schlimm. Viele sehen 
sich zur Prostitution gezwungen. 
Die Folgen sind verheerend und 
reichen von ungewollten 
Schwangerschaften bis hin zur 
Ansteckung mit schweren 
Krankheiten.



Im Zentrum der Daughters of 

Charity erhalten die Mädchen 
und Buben Unterstützung, sich 
ein Leben fern der Straße 
aufzubauen, werden betreut 
und begleitet. 



Mädchen, die auf der Straße lebten, haben nie Lesen und Schreiben gelernt. 
Dies wird in einem Grundkurs nachgeholt.



Darüber hinaus können die älteren 
Mädchen eine zweijährige 
Ausbildung zur Schneiderin oder 
Friseurin absolvieren, damit sie 
später ein unabhängiges Leben 
führen können.



Die Mädchen, die im 
Ausbildungszentrum leben 
und lernen, haben endlich 
wieder einen Grund glücklich 
und ausgelassen zu sein.



Mit dem Abschluss der Ausbildung können sie sich später selbständig machen 
und einen kleinen Laden eröffnen oder als Schneiderin oder Friseurin arbeiten.



Ein positiver Kreislauf 
entsteht, mit dem auch die 
Zukunft der Kinder der 
Mädchen gesichert ist.



Das Projekt

Mit diesem Projekt sollen Mädchen, die auf der Straße 
lebten, eine zweijährige Ausbildung zur Schneiderin oder 
Friseurin erhalten, um sich damit eine Zukunft aufbauen zu 
können.

• Die Mädchen leben im Ausbildungszentrum und werden betreut.

• Mit der Absolvierung der Lehre sind sie ausgebildete 
Schneiderinnen oder Friseurinnen.

• In einem Grundkurs lernen sie zudem Lesen und Schreiben, um 
sich später selbständig machen zu können.

• Auch nach Beendigung der Ausbildung werden die Mädchen auf 
ihrem Weg begleitet und unterstützt.



Die Kosten

• 1 Mikro (Projektbaustein):
Unterkunft, Ernährung, Betreuung, Unterricht 
und Unterrichtsmaterial für ein Mädchen für die 
gesamte zweijährige Ausbildung = 240,- Euro

• 1 Anteilstein:
für ein Mädchen für drei Monate = 30,- Euro



Gemeinsam können wir dazu 
beitragen, dass Mädchen 
WIEDER HOFFNUNG SCHÖPFEN 
und sich ein Leben abseits der 
Straße aufbauen können.



Durchführung

• Entwicklungshilfeklub (Österreich)
Projektvorstellung in Österreich

• Misereor (Deutschland)
Partner-Organisation des Klubs

• Daughters of Charity of St. Vincent de Paul 
Street Children Project (Ghana)
Durchführung im Einsatzgebiet

• Olivia Umoh (Ghana)
Projektkoordinatorin



Entwicklungshilfeklub
1020 Wien, Böcklinstraße 44, Tel. 01-720 51 50, www.eh-klub.at

Wir bitten um Ihre Unterstützung:

Überweisungen bitte auf das Konto des 
Entwicklungshilfeklubs

Erste Bank AT952011131005405150 GIBAATWWXXX

Widmung: Projekt 301

Alle Spenden kommen zur Gänze 
dem Projekt zugute.

Bitte unterstützen Sie die Arbeit des Klubs 
auch mit einem Förderbeitrag.

Ihre Spenden und Förderbeiträge sind steuerlich absetzbar.

Herzlichen Dank!


